
 

 
                                                 
 
 
 
 
 
 

 

 
     KOOPERATIONSANFRAGE 

 

München, 04.05.2021 

 

Hinschauen statt wegschauen: Altersarmut in Deutschland nimmt  

rapide zu. Rund 10 Millionen Rentner sind laut Bundesregierung davon 

bedroht. Gemeinsam können wir ihnen ein Leben in Würde ermöglichen. 

 

Das Bild von einem gemütlichen und entspannten Lebensabend als Senior*in 

ist in erschreckend vielen Fällen zu einer Seifenblase mutiert, die an der 

Härte und den sozialen Strukturen der Realität längst zerplatzt ist. 9,3 Mio. 

Rentner in Deutschland leben ein Leben zwischen Existenzängsten, 

Depressionen und Verzweiflung, weil jeder Tag ein Überlebenskampf ist. 

 

Einzelne Schicksale 

In der Statistik verschwinden Einzelschicksale hinter anonymen Zahlen. Ein 

Herz für Rentner e.V. kennt sie aber genau. Um Ihnen einen Einblick zu 

geben, wie unsere Rentner*innen, die ein Leben lang gearbeitet haben, nun 

im Alter kämpfen müssen und daran oft genug seelisch durch Isolation, 

Vereinsamung und Ängste zerbrechen, haben wir fünf persönliche 

Lebensgeschichten für Sie herausgesucht. Geschichten, die vom Leid 

erzählen, dass die Rente nicht bis zum Monatsende reicht. Dass Einsamkeit 

zur Qual wird. Dass Wuchermieten nicht gestemmt werden können. Oder 

dass eine warme Mahlzeit am Tag zur Herausforderung wird. Und dies sind 

nur wenige Beispiele aus unzähligen. Es mangelt an Geld für eine neue Brille, 

Matratze, Medikamente, Winterjacke etc. pp. 

 

Kooperationsidee: Bewusstsein schaffen mit einer Serie 

„Die Not unserer Rentner ist nicht akzeptabel. Sie haben einen Lebensabend 

in Würde verdient. Sie haben unser Land aufgebaut und immer gearbeitet. 

Kein Schicksal darf ignoriert werden“, so Sandra Bisping, Gründerin und  

1. Vorstand des Vereins.  

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Gemeinsam mit der Augsburger Allgemeine möchten wir auf die Missstände 

aufmerksam machen, vielen weiteren Rentnern bei ihrem Kampf um ein 

Leben in Würde helfen und neue Spenden generieren.  

 

Sehr gerne stellen wir Ihnen unsere Kooperationsidee auch persönlich vor.  

     

Tragen Sie als etablierte Tageszeitung mit dazu bei, Rentnern in Not ein 

Leben in Würde zu ermöglichen.  

 

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme. 

 

Kontakt 

 

Sandra Bisping / Alexandra Domsch 

Ein Herz für Rentner e.V.     

Atelierstr. 14          

81671 München     

Tel.: 089/ 413 22 90      

Fax: 089/ 413 22 92      

E-Mail: info@einherzfuerrentner.de 

www.einherzfuerrentner.de 

 


